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Werneck hat einen neuen Bürgermeister 

Am 1. Mai 2020 trat der neue Bürgermeister Sebastian Hauck sein Amt an.  
Anlass, einen Blick in die Historie der Wernecker Bürgermeister zu werfen. 

Über die Amtsinhaber vor 1900 ist bis jetzt recht wenig 
bekannt. 1678 erscheint der Name Jacob Hederich, 1734 
Niclauß Gutes, 1740 Andreas Rützel, 1771 Johann Zaisner, 
1796 Stephan Rasp, 1805 Michael Hartmann und 1897 
Valentin Maier. 
Der erste Amtsinhaber, der sich genauer belegen lässt, war 
von 1897 bis 1906 Bürgermeister Strasser. Auf ihn folgten 
Josef Meyer (Foto unten links) bis 1919 und Ludwig Löser bis 
1938. In der Zeit des Nationalsozialismus wurde Karl Vick 
(Foto unten rechts) von der Schweinfurter Kreisleitung der 
NSDAP eingesetzt. Vick verschwand aber unter dubiosen 
Umständen schon bald wieder.  

 
Vom Mai 1943 bis zum Kriegsende im April 1945 übte 
deshalb der Ortsgruppenleiter Ludwig Röckelein das Amt 
aus. 
 
Nach dem Krieg wurden von der amerikanischen 
Militärregierung zunächst Hugo Bausenwein (26. April 1945) 
und anschließend Willy Thiele (3. Januar 1946 – 25. Mai 
1948) als Bürgermeister eingesetzt (von beiden ist leider kein 
Bildmaterial verfügbar). 
 
Adolf Gräb 1948 – 1956 
 
Aus der ersten freien 
Nachkriegswahl 1948 ging der 
ehemalige Polizeibeamte Adolf 
Gräb als Sieger hervor. Er übte 
dieses Amt bis zu seinem 
Unfalltod am 14. Mai 1956 aus. 
 
Ludwig Röckelein 1956 – 1972 
 
Die notwendig gewordene 
Neuwahl gewann der von CSU 
und SPD gemeinsam aufgestellte 
CSU-Kandidat Ludwig Röckelein 
und wurde so 1956 zum zweiten 
Mal Wernecker Bürgermeister. 
Unter seiner Amtsführung 
erholte sich der Ort recht schnell 
von den Kriegsfolgen und wurde 
zu einem der Zentren des 
Landkreises Schweinfurt.                                                           

 

Rudolf Reith 1972 – 1996 
 
Mit der Gebietsreform 1972 
ging Ludwig Röckelein in den 
Ruhestand und sein 
Stellvertreter Rudolf Reith 
wurde zum Ortsoberhaupt 
gewählt. Er übte dieses Amt 
immerhin 24 Jahre aus und ist 
damit der dienstälteste der 
bisherigen Bürgermeister. Reith 
war auch stellvertretender 
Landrat tätig. 
 
Paul Heuler 1996 – 2008 
 
Mit seinem Nachfolger Paul 
Heuler aus Zeuzleben wurde 
1996 erstmals ein Bürger aus 
einem Gemeindeteil Bürger-
meister. Auch er rückte vom 
Amt des 2. Bürgermeisters in 
die Führungsposition auf. Paul 
Heuler war zudem 15 Jahre lang 
stellvertretender Landrat. 
 
 
Edeltraud Baumgartl 
2008 – 2020 
 
Wie ihr Vorgänger übte 
Edeltraud Baumgartl das Amt 
von 2008 bis 2020 für zwei 
Wahlperioden aus und saß 
zudem als erste Frau auf dem 
„Chefsessel“. Sie war davor in 
der Marktverwaltung tätig und 
stellte sich 2020 nicht mehr zur 
Neuwahl. 
  
Sebastian Hauck ab 2020 
 
In der Wahl im März 2020 
setzte sich der 36jährige 
Wirtschaftslehrer Sebastian 
Hauck (CSU) aus Schnacken-
werth gegen die Mitbewerber 
Stephan Schäflein aus 
Stettbach (FW) und Johannes 
Weiß aus Werneck (Grüne) 
durch. Hauck, der sein Amt am 
1. Mai 2020 antrat ist zudem 
seit langer Zeit ein Bürgermeister, der nicht aus der 
eigenen Verwaltung hervorgeht. Mit ihm stellt die CSU 
seit über 60 Jahren den Amtsinhaber. 

Mehr Informationen unter www.historischerverein.de 
 


